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Pressemeldung 
 

 
119. Vollversammlung des Landesjugendringes Rheinland-Pfalz e. V. 
 
Solidarität in der Gesellschaft muss gestärkt werden! 
 
Mainz, 21.03.2026. Der Landesjugendring Rheinland-Pfalz e. V. hat im Rahmen seiner 119. 

Vollversammlung in der Gedenkstätte Osthofen ein neues Jahresthema sowie ein übergeordnetes 

Leitbild beschlossen: „Solidarität in der Gesellschaft stärken!“ 

Angesicht zunehmender gesellschaftlicher Polarisierung – auch über politische Fragestellungen 

hinaus – beobachten der Landesjugendring und seine Mitgliedsverbände eine wachsende 

Spaltungstendenz. Mit dem neuen Leitbild setzen sie ein klares Zeichen für ein solidarisches 

Miteinander und eine starke Demokratie. 

„Eine stabile Demokratie und starke Gesellschaft basieren auf Solidarität und 

Kompromissbereitschaft. Wir dürfen unsere Mitmenschen nicht aus dem Blick verlieren und 

müssen uns dafür einsetzen, tragfähige Lösungen für alle zu finden“, betont die Vorsitzende Caja 

Stübenrath. 

Der Vorsitzende Volker Steinberg ergänzt: „Kinder und Jugendliche sind ein unverzichtbarer Teil 

unserer Gesellschaft. Politische Entscheidungen wirken sich auf sie am längsten aus. Deshalb ist 

es unerlässlich, sie konsequent an Prozessen zu beteiligen, die ihre Gegenwart und Zukunft 

betreffen.“ 

Neben dem Leitbild verabschiedete die Vollversammlung zwei Positionspapiere zu den Themen 

„Mentale Gesundheit junger Menschen in den Fokus rücken!“ und „Prävention von Hate Speech 

und Schutz junger Menschen stärken!“. Darüber hinaus wurden die Delegierten für den 

Landesjugendbeirat neu gewählt. Künftig vertreten Julien Elias Gönner und Clara Mathäß 

Margareto den Landesjugendring in diesem Gremium.  

Die Vollversammlung des Landesjugendringes findet turnusmäßig alle zwei Jahre in den 

Seminarräumen der Gedenkstätte Osthofen statt. Mit der bewussten Wahl dieses Ortes 

unterstreicht der Dachverband rheinland-pfälzischer Kinder- und Jugendverbände sein 

Engagement für eine aktive Erinnerungskultur. Die Teilnehmenden hatten im Rahmen der 

Veranstaltung Gelegenheit, sich mit der Geschichte des ehemaligen Konzentrationslagers 

auseinanderzusetzen und mehr über die Lebenswege von Jüd*innen, Gewerkschafter*innen 

sowie Frauen zu erfahren, die im KZ Osthofen inhaftiert waren.  

Der Landesjugendring Rheinland-Pfalz e. V. ist der Zusammenschluss von 25 Jugendverbänden 

in Rheinland-Pfalz. Gemeinsam erreichen wir ca. 200.000 Kinder und Jugendliche. Der 

Landesjugendring vertritt die Interessen von Kindern und Jugendlichen gegenüber Politik und 

Gesellschaft. Weitere Informationen und Aktuelles unter www.ljr-rlp.de oder bei Facebook und 

Instagram. 

 

Eva Schröder  

Bildungsreferentin, Öffentlichkeitsarbeit  

Telefon: 0 61 31 / 96 02 03, E-Mail: schroeder@ljr-rlp.de 


